


Gedanken
Es gibt keine Berufung zum Dienen

Der Ruf Gottes ist nicht eine Berufung zum Dienen. Hoffentlich

stolperst Du über diese Aussagen genauso wie ich, doch weil es

niemand anderes gesagt hat als Oswald Chambers muss es wohl

mehr sein als nur eine launige Provokation. Und es ist mehr.

In seinem Buch bleibt Chambers

die Antwort nicht schuldig. Die Berufung des Vaters für jedes seiner

Kinder ist: Jesus in uns zu erkennen, seine Liebe zu begreifen (Eph

3,14 ff). Gott beruft somit nicht zum Dienen, sondern in seine Nähe

(wir würden sagen: an sein Herz). Dieser Ruf ist der entscheidende,

der unser Leben gestaltet, verändert. Für Chambers ist es klar, dass

Dienen nur der Ausfluss einer überströmenden Liebe zu Gott ist,

also wir von Gott nicht extra dazu aufgefordert werden müssen.

Manche meinen, es gäbe so etwas wie eine besondere Berufung zum

Dienen, von der sie glücklicherweise ausgenommen sind. Aber

Dienen ist nun mal keine Berufung, sondern ein Gradmesser unserer

Liebe zu Gott, nicht mehr und nicht weniger. Wer hätte es mehr

verdient gehabt als Jesus, bedient zu werden! Aber er kam, um zu

dienen. Je mehr Gott unser Herz verändert, desto mehr werden wir

diesen Wesenszug Jesu leben.

Wenn wir auf die Bereitschaft zu dienen in unserer Gemeinde

schauen, so gibt es nicht wenige Geschwister, die ganz

selbstverständlich und manchmal schon über viele Jahre im

Verborgenen dienen und gedient haben. Unser Gemeindegebäude

wäre auch nicht annähernd so in Ordnung und gepflegt, hätten bis

zum heutigen Tag nicht so viele ohne großes Aufheben allen gedient,

sei es im Putzdienst, bei Bau- bzw. Renovierungsarbeiten, im

Dekoteam, bei Arbeiten im Außengelände. Und es ist tatsächlich so:

Sie haben dafür nicht auf eine besondere Berufung gewartet,

sondern ihr Dienst war eine ganz natürliche Folge ihrer Beziehung zu

Gott. Ich bin überzeugt, dass Gott sich über diese Liebesbeweise

sehr freut. Und wie gut ist es, dass eine Gemeinde ein wahres

Eldorado an Möglichkeiten bietet zu dienen

Mein Äußerstes für sein Höchstes

Euer Fred



LebenGemeindeLeben
BILD

Ein Dankeschön!

Erstens kommt es anders und zweitens als man denkt. Eigentlich war

dieser 17. Dezember ein ganz normaler Montag. Der typische

Alltagsmontag mit Arbeit, Schule, Familien- und Vorweihnachtszeit-

Stress und zu wenig Zeit für eigentlich wichtige Dinge; für mich endete

er nach einem sehr schmerzvollen Wochenende im OP-Saal der Klinik

am Eichert. Diagnose: Blinddarmdurchbruch plus Bauchfellentzündung.

(Mir ist bewusst, dass das zu einer anderen Zeit oder in einem anderen

Land zu einem ganz anderen Ende geführt hätte.) 10 Tage, auch über

Weihnachten, musste ich im Krankenhaus bleiben; und gerade in den

ersten Tagen nach der OP, als es Komplikationen gab, ging es mir so

schlecht wie nie zuvor in meinem Leben, sowohl körperlich als auch

psychisch und geistlich.

Aber es waren auch Tage mit sehr sehr viel Zeit zum Nachdenken,

Hadern?, Weinen, Beten ? und irgendwann mit der bewussten

Entscheidung dafür, diese Zeit mit Gott zu durchleben, wie auch immer

es ausgehen würde und was auch immer noch kommen würde (neu

entdeckt habe ich dabei einen alten Bekannten, nämlich Psalm 23).

Aus dieser Zeit der Schmerzen und Ängste bin ich mit zwei Geschenken

rausgekommen: Dankbarkeit und der Erkenntnis, dass es entscheidend

ist, wirkliche Prioritäten in meinem Leben zu setzen. (Das schreibt sich

so einfach, ist aber eine ziemlich lange Arbeitsaufgabe.) An dieser Stelle

möchte ich mich ganz direkt bei jeder und jedem Einzelnen bedanken,

der für mich und meine Familie gebetet und an uns gedacht hat. Danke

für jeden Anruf, jede Karte, jede Mail und jeden Besuch.

Danke auch an jede und jeden, der uns ganz praktisch geholfen hat.

Danke für Spaghetti mit Tomatensoße, Kekse, Schokolade, Geschenke

einpacken, geputzte Zimmer und gesaugte Böden.

Danke für ‘gesegnete’ Socken und ‘Psalm 23’!

Danke für Kids-Sitting und liebevollste Betreuung inklusive

Rundumversorgung..

Wir durften in diesen letzten Wochen das erleben, was sich die Gemeinde

in ihr Herz geschrieben hat: die konkret erlebte, praktische, liebevolle

und herzliche Gemeinschaft in der Liebe Jesu!

Und dafür danke ich Euch allen!

Eri (Ritzhaupt)



Gottes
Herrlichkeit

BILD

- Fotoreihe Peter Bockwoldt, Fortsetzung, April 2008

Für jedermann

WINTER
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Februar 2008 
Tag Zeit  Geburtstage 

1 Fr 
16:15 
18:00 

RR- Starter  
RR- Treff  

2 
Sa 

   

3 
So 

9:00 
9:30 

Frühgebet 
Gottesdienst 

„Werdet Stark!“ 
Trainer -

Ausbildung im 
CGA  

4 Mo 
19:30 
19:30 

Gebetsabend 
Stromkreis 

 

5 Di   
Rainer Kielkopf 
Carina Huber 

6 Mi 8:00 Israelgebet bei Elisabeth Hänßler  

7 Do 19:30 „FREI“ Frauen erleben ihn Daniel Reinert 

8 Fr 
16:15 
18:00 

RR- Starter  
RR- Treff  

9 
Sa 

19:00 Up:date mit Marcards 
Angie Gößler 
Hanna Beutel 

10 
So 

9:00 
9:30 

Frühgebet  
Gottesdienst  

 

11 Mo 
19:30 
19:30 

Gebetsabend 
Stromkreis 

Josef Gunst 
Anna Buttice 

12 Di 15:00 Seniorentreffen  

13 Mi 
8:00 

20:00 
Israelgebet bei Elisabeth Hänßler 
Ältestentreffen 

 

14 Do 
9:30 

13:45 
19:30 

„FREI“ Frauen erleben ihn 
Wandern für Jedermann 
ISDD Bibelschule 

Ella Mayer 

15 Fr 
16:15 
18:00 

RR- Starter  
RR- Treff  

16 
Sa 

  Benjamin Wenzel 

17 
So 

9:00 
9:30 

 

Frühgebet  
Gottesdienst mit Abendmahl 
Kinderlobpreis im UG 

 

 



Februar 2008 
Tag Zeit  Geburtstage 

18 Mo 
19:30 
19:30 

Gebetsabend 
Stromkreis 

Marie José 
Reichenecker 

19 Di    

20 Mi 
8:00 

19:30 
Israelgebet bei Elisabeth Hänßler 
Älteste- Diakone- und Leitertreffen 

Beate Rodriquez 

21 Do 
9:00 

19:30 
20:00 

Pastorentreffen in der VM Geislingen 
„FREI“ Frauen erleben ihn 
Soaking @ CGA 

Alexander Tietz 
Hans Herre 
Else Ebner 

22 Fr 
16:15 
18:00 
20:00 

RR- Starter  
RR- Treff 
Lobpreisabend 

Gerhard Wagner 

23 
Sa 

10:00 
- 

18:00 
Equip Schulung  

24 
So 

10:00 

 
 
 
der etwas andere Gottesdienst 
 

 

25 Mo 
19:30 
19:30 

Gebetsabend 
Stromkreis 

 

26 Di    

27 Mi 8:00 Israelgebet bei Elisabeth Hänßler  

28 Do 
9:30 

13:45 
19:30 

„FREI“ Frauen erleben ihn 
Wandern für Jedermann 
ISDD Bibelschule 

 

29 Fr 
16:15 
18:00 
19:30 

RR- Starter  
RR- Treff 
CiB Chapter Göppingen 

Christian Ritzhaupt ☺ 
 

Wir wünschen allen alles Gute und Gottes Segen! 
 
 
 
Jubilar des Monats: 
 
Gerhard Wagner feiert seinen 70sten Geburtstag. Herzlichen Glückwunsch und Gottes 
Segen. 



Aussen
Dienst

BILD

allo meine Lieben,

herzliche Grüße aus Herrnhut.

Nachdem ich nun endlich mal wieder etwas

länger über Weihnachten und Silvester da war,

dachte ich mir, dass ich euch allen gern

monatliche mitteilen möchte, wie es mir geht,

was ich mache und vor allem wo ich bin.

Seit dem 01.01.08 bin ich wieder zurück in

Sachsen. Das erste große Projekt war nun

erstmal die Teams der Jüngerschaftsschule

(DTS) auszusenden. Sie sind nun alle bis Mitte

März in ihren Einsatzländern unterwegs und

wollen zwischen Ghana, Äthiopien,

Afghanistan, Thailand und 6 anderen Ländern

Licht sein und Gottes Wahrheit bringen.

Mit ca. 20 anderen Mitarbeitern bin ich hier im

Schloss und arbeite nun erstmal im Büro.

Einsatzvorbereitungen, Mitarbeiterbetreuung,

neue Bewerber kontaktieren, Visabearbeitung

... so einiges eben.

Ich hoffe, dass wir bis März, wenn die Teams

wiederkommen, eine etwas bessere

Informationsstruktur aufgebaut haben.

Persönlich gesehen geht's mir sehr gut.

Die Weihnachtsdekoration ist abgehängt

und ich bin bereit für ein neues

bewegtes Jahr mit & für Gott.

Meldet euch, ich würde auch gern

erfahren wie es euch so geht?!

Ich wünsche euch einen

gesegneten Monat!

Bis demnächst,

eure

Johanna

H



Letztes Jahr war ein reichlich gesegnetes Jahr für die jungen Leute im

CGA. Gott hat vieles getan wofür wir Ihm sehr dankbar sind.

Unsere Erwartung für diese Jahr ist, dass wir weitergehen und Gott und

den Heiligen Geist noch stärker in unserer Mitte erleben.

Unser Wunsch ist, dass der Stromkreis und die Teeniehauskreise dazu

dienen, dass Jugendliche ihre Berufung erkennen, zugerüstet werden

und in diese Berufung hinein kommen!

Der Up:date Gottesdienst bleibt auch dieses Jahr der Höhepunkt des

Monats für unsere Jugend. Los geht's am 08. Februar mit Florian und

Kristy Marcard, die über das Thema "Prophetische Gaben" lehren

werden. Es ist ein Thema, das uns als Gemeinde generell beschäftigt

und wir wollen in Reife und Verständnis darin wachsen. Jeder der jung

ist, sich jung fühlt oder gerne mit jungen Menschen zusammen ist, ist

zu diesem Up:date ganz herzlich eingeladen! Es wird ein super Abend!

Weitere Highlights für dieses Jahr sind schon geplant, über die wir im

Laufe des Jahres informieren werden!

Wir freuen uns auf dich!

Eure Pavel und Kira

Jugend



Bücher
Tipp

190 Seiten

€ 12,00

Guten Morgen, Heiliger Geist!
von Benny Hinn

Der Verlag schrieb darüber:

Wie erkennen Sie den Heiligen Geist? So einfach wie die leise Stimme, die

Sie hören, wenn Sie beim Einschlafen sind; die Stimme, die Sie daran

erinnert, dass Sie heute noch nicht gebetet haben. Oder die vielleicht sagt:

Du hast heute noch nicht in meinem Wort gelesen. Das ist der Geist

Gottes, der spricht und an Ihrer Seele zupft. Sie kennen ihn bereits, aber

er sehnt sich danach, dass Sie ihn noch viel besser kennen lernen.

- Wollen Sie ihn als Person kennen lernen und auf seine Stimme hören?

- Sehnen Sie sich danach, die Stimme des Heiligen Geistes zu erkennen?

- Sind Sie bereit, dem Heiligen Geist auf persönliche und vertraute Weise

zu begegnen?

Wenn Sie bereit sind, eine persönliche Beziehung mit der Person >Heiliger

Geist< einzugehen, die alles, was Sie sich bisher erträumt haben,

übersteigt, dann ist dieses Buch für Sie.

Joanne Klundt schrieb darüber:

Benny Hinn erzählt sehr persönlich aus seinem Leben über seine

Begegnung mit dem Heiligen Geist. Man merkt, dass er sich sehr mit dem

Thema auseinander gesetzt hat. Die vielen Bibelstellen, die auch erläutert

werden, sind eine echte Hilfestellung, um im Glaubensleben weiter zu

kommen. Es ist wie bei einem Auto, wenn das Benzin fehlt, läuft es nicht.

Wenn wir dem Heiligen Geist nicht die Rolle zukommen lassen, die Gott

ihm zugedacht hat, dann fehlt unserem Glaubensleben die Lebendigkeit.

Dieses Buch hat an Aktualität nicht verloren. Wer sich mit dem Thema

Heiliger Geist beschäftigen will, ist damit gut beraten.
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Wir haben uns Gemeindezentrum genannt,

weil wir im üblichen Sinn keine Ortsgemeinde

sind. Die meisten unserer Besucher kommen

von überall her, von Donzdorf bis Reichenbach,

von Owen bis Plüderhausen.

Die ersten Anfänge des Zentrums gehen zurück

auf eine kleine Gemeinde, die noch im Krieg

von der weltweiten Bewegung ‘Church of God’

(heute weltweit ca 10 mio Mitglieder) gegründet

wurde. Seitdem hat sie innerlich und äußerlich

große Veränderungen mitgemacht und durfte

immer wieder bewegende Erfahrungen mit Gott

machen. Wenn wir heute gefragt werden, was

unser vordringliches Anliegen ist, würden wir es

etwa so umschreiben:

Wer wir sind und was wir wollen ...

Christliches Gemeindezentrum Albershausen

Wir sehen es als unseren Auftrag an, alles zu tun, dass

Menschen durch eine herzliche Gemeinschaft mit Gott

sein übernatürliches Eingreifen erleben und durch eine

liebevolle Gemeinschaft untereinander andere Menschen

für Jesus gewinnen.

Groß und wunderbar

sind Deine Taten, Herr

Du allmächtiger Gott!

Gerecht und zuverlässig

sind Deine Wege,

Du König aller Völker!

Offenbarung 15:3




